
Konzept für Einzelunterricht Musikinstrument als Gemeinschaftsprojekt der 
Steigerwaldkapelle Geiselwind und der Dreifrankenschule Geiselwind in der Grundschule - 
Schuljahr 2020/2021 
 
Nachfolgend die wesentlichen Kurzinformationen 
 
Zielgruppe:   Kinder - Jugendliche 
 
Kursdauer:   1 Schuljahr 
 
Kurszeit:   Der Schüler/in erhält in einer Kleingruppe von 2-3 Teilnehmern oder  
   auf seinem Instrument Unterricht. Manchmal auch Einzelunterricht.  
   Ingesamt dauert dies 40-45 Minuten. Der Unterricht wird aber direkt in  
   Geiselwind sein. An einem Nachmittag. Im Musikzimmer der Schule  
   oder im Pfarrzentrum. Der Tag wird abgesprochen. 
 
Kursinhalt:  Unterricht in Blechblasinstrumenten (Trompete, Tenorhorn, Posaune,  
   Waldhorn, Tuba) durch Norbert Folk. 
   Unterricht in Holzblasinstrumenten (Klarinette, Querflöte) und  
   Schlaginstrumenten (Schlagzeug) über die Musikschule Wiesentheid  
   möglich. 
 
Kursleitung:   Norbert Folk (Blech) 
   bzw. jeweiliger Musiklehrer/in der anderen Register 
 
Kursgebühr:  über Norbert Folk: ca. 650,00 € pro Schüler/Schuljahr abzüglich des  
   Zuschusses der Gemeinde Geiselwind für ersparte Gebühr an die  
   Musikschule Wiesentheid ca. 130,00 €. Abzüglich eventueller  
   Sonderzuwendungen. 
   Sollte es zu einem Projekt-Nachwuchsorchester kommen, werden die  
   Kursleitungsgebühren hierfür von der Steigerwaldkapelle übernommen. 
 
Instrumente:  Hierfür gibt es mehrere Möglichkeiten. Entweder es steht schon ein  
   geeignetes Instrument zur Verfügung oder es wird in begrenzten  
   Umfang leihweise ein Instrument seitens der Steigerwaldkapelle zur  
   Verfügung gestellt. Auch gibt es in den Musikhäusern die Möglichkeit  
   des Mietkaufes. Es wird versucht hierzu Hilfestellung zu gewähren. 
 
Ausblick:  Denkbar wäre aus den zukünftigen neuen Musikschülern wieder eine  
   Art "Bläserklasse" zu formen. Dazu benötigt man aber eine gewisse 
   Mindestteilnehmerzahl und auch eine gute Intrumentenmischung. 
   Das gemeinsame Musizieren von Anfang an ist äußerst förderlich. Es 
   werden attraktive Stücke eingeübt, die auch öffentlich vorgeführt 
   werden können. 
 
Erfahrungen:  Kinder welche systematisch ein Instrument erlernen profitieren hier  
   auch in anderen schulischen Bereichen. Überdies werden sozialen  
   Kompetenzen gestärkt. Die Absolventen der letzten Jahre haben schon 
   bald in der örtlichen Musikkapelle bzw. Posaunenchor mitgespielt. 
 
Ansprechpartner:  Kerstin Kräck (Tel. 09556/921218), Norbert Folk (09552/6370) 


